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Presseaussendung

08.08.2005

Staatsmeisterschaft 2005 – Vorschau

Ein Schach-Festival wird die Staatsmeisterschaft 2005 in Gmunden am Traunsee. Gespielt wird in den historischen Räumen des Landschloß-Ort. Und die Besetzung ist einfach Top.

Die Staatsmeisterschaft 2005 wird eine, wie es sie in Österreich noch nie gab. Der Landesverband Oberösterreich organisiert ein Festival in den historischen Räume des Landschloß-Ort direkt am Traunsee. Erstmals wird neben der Staatsmeisterschaft der „Herren“ (eig. der allgemeinen Klasse) und der Damen auch ein Open als Qualifikationsturnier für die Staatsmeisterschaft 2006 und eine Traunsee-Open ausgetragen.

Gut besetzt wie selten zuvor ist die Staatsmeisterschaft in der Allgemeinen Klasse. Als Favorit geht natürlich Titelverteidiger Nikolaus Stanec ins Rennen. Allerdings wird die erstmalige Teilnahme von Stefan Kindermann zu einem ernsten Prüfstein für den Serienstaatsmeister aus Wien. Neben den beiden Großmeistern der 2500 Elo-Kategorie werden 10 Internationale Meister antreten. Martin Neubauer, Friedrich Volkmann, Herwig Pilaj, Christian Weiss, Norbert Sommerbauer, Markus Ragger, Reinhard Lendwai, Oliver Lehner sowie die Steirer Siegfried Baumegger, und Manfred Freitag trennen nur wenige Elopunkte. Man darf gespannt sein wer von ihnen in das Duell der Großmeister eingreifen wird können. Gute Chancen scheinen vor allem der Kärntner Jungstar Markus Ragger, Martin Neubauer und Reinhard Lendwai zu haben, die zuletzt gute Resultate bei der Jugend-WM bzw. Mannschafts-EM erzielten.

Bei den Damen fehlt Titelverteidigerin Helene Mira aus familiären Gründen. So geht die Favoritenrolle an die Staatsmeisterin von 2003, Anna-Christina Kopinits. Die härtesten Konkurrentinnen der Niederösterreicherin werden die Wienerin Maria Horvath und die Kärntnerin Sonja Sommer sein.

Spannend wird auch das Qualifikationsturnier für die Staatsmeisterschaft 2006. Bereits 54 Spieler haben sich für den Kampf um die 4 begehrten Plätze im Rundenturnier des nächsten Jahres angemeldet. Erwartet werden so um die 80 Spieler. Zum engsten Favoritenkreis gehören Khaled Mahdy, Ilia Balinov, Harald Schneider-Zinner und die Steirer Günter Kuba und Christoph Karner.

Der Besuch der Staatsmeisterschaft ist wohl eine Reise wert. Für alle, die nicht nach Oberösterreich pilgern überträgt der Österreichische Schachbund alle Partien der Staatsmeisterschaften und einige des Qualifikationsturniers live auf seiner Website www.chess.at .

Termin:
Staatsmeisterschaft „Herren“
11.-20. August 2005


Staatsmeisterschaft Damen
11.-20. August 2005


Qualifikationsturnier
13.-20. August 2005


Traunsee Open
13.-20. August 2005

Live-Partien, Ergebnisse, Berichte siehe www.chess.at 

Fritz Rattinger ist Steirischer Fernschachmeister

Fritz Rattinger gewinnt die 2. Steirische Fernschachmeisterschaft. Der Krieglacher holt gleich bei seiner ersten Teilnahme an einem Fernschachturnier den begehrten Titel.

Die endgültige Entscheidung fiel ausgerechnet in der letzten Partie von Fritz Rattinger gegen Titelverteidiger Kurt Fahrner. Nach hartem Kampf erreicht Rattinger mit Schwarz ein nie gefährdetes Remis und beendet das Turnier mit 8 Siegen und 6 Unentschieden ungeschlagen. In der aktuellen Tabelle führt Rattinger mit 11 Punkten kann von keinem Konkurrenten mehr eingeholt werden.

Der entthronte Titelverteidiger lobt das Spiel des neuen Fernschachmeisters, insbesondere seine Fähigkeit jene Spannung in der Stellung zu halten, die ein Spiel auf Gewinn erfordert. Der Pulk der Verfolger wird letztendlich eng beieinander liegen. Noch kämpfen 7-8 Spieler des 15 Teilnehmer starken Feldes um die Plätze. Doch keiner wird dem Sieger noch wirklich nahe kommen. Ein Vorsprung von 1,5 Punkten scheint realistische. Damit ist Fritz Rattinger in diesem spannenden uns ausgeglichenen Turnier eine Klasse für sich.

Südsteirisches Weinlandturnier

Begonnen hat das Südsteirische Weinlandturnier in Wagna mit einer Rekordzahl von 71 Teilnehmern. Um den Sieg werden in dieser Woche der Frauentaler Jungstar Andreas Diermair, die Deutschen Christian Hess und Jürgen Kyas sowie Gert Schnider, Peter Kutlesa und Stephan Wagner kämpfen.

Freilich, Überraschungen sind nicht ausgeschlossen. Das Turnier wird vom 7. bis 13. August in der Mehrzweckhalle der Volksschule von Wagna gespielt. Am Eröffnungstag verwöhnten das Organisationsteam rund um Karl Heinz Jud und Arnold Pristernik die Teilnehmer nach der 1. Runde mit einer exzellente Weinverkostung samt Brettljause.

Am Tag zuvor kam die Jugend zu ihrem Recht. Das Antefix Jugendschachturnier wird eine Beute des Liezeners Konstantin Meglitsch vor Elofavorit Gerald Lampl vom Gastgeberverein Flavia Solva und dem Grazer Leonhard Lang.

Endstand Antefix-Jugendschachturnier:

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1
	Wtg2

	1
	 
	Meglitsch Konstantin
	AUT
	1739
	Spg. Liezen-Admont
	6.5
	28.5
	0

	2
	 
	Lampl Gerald
	AUT
	1846
	Flavia Solva
	6.0
	28.0
	0

	3
	 
	Lang Leonhard
	AUT
	1506
	Schachfreunde Graz
	5.5
	28.0
	0

	4
	 
	Tauscher Christoph
	AUT
	0
	Spg. Liezen-Admont
	5.0
	26.5
	0

	5
	 
	Berghofer Mark
	AUT
	1271
	Spg. Liezen-Admont
	4.5
	31.0
	0

	6
	 
	Kutlesa Philipp
	AUT
	0
	Pernegg
	4.5
	25.0
	0

	7
	 
	Rauchlahner Robert Jun.
	AUT
	1405
	Leoben
	4.5
	24.0
	0

	8
	 
	Konrad Jasmin
	AUT
	1448
	Flavia Solva
	4.0
	34.5
	0

	9
	 
	Kutlesa Gernot
	AUT
	1321
	Pernegg
	4.0
	32.5
	0

	10
	 
	Zinterl Angela
	AUT
	0
	Semriach
	4.0
	27.0
	0


28 TeilnehmerInnen

Termine

· 07.-13.08.2005, Südsteirisches Weinland Schachturnier
Wagna - Mehrzweckhalle Volksschule, 7 Runden.
· 11.-21.08.2005, Staatsmeisterschaften 2005: Allgemeine Klasse, Damen
Gmunden. Details siehe www.chess.at unter Termine

· 13.-21.08.2005, Qualifikationsturnier zur Staatsmeisterschaft 2006
Gmunden. Details siehe www.chess.at unter Termine
· 18.-26.08.2005, 12. Internationales Jugendschach Open
Mureck, U 10 bis U 16
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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